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Bankverbindungen: 
Kreissparkasse Köln 033 001652 (BLZ 370 502 99) 
Raiffeisenbank Sankt Augustin eG 1 200 178 013 (BLZ 370 697 07) 
VR-Bank Rhein-Sieg eG 5 000 459 013 (BLZ 370 695 20) 
Postbank Köln 231 08-503 (BLZ 370 100 50) 
Steyler Bank GmbH 11 949 (BLZ 386 215 00) 

Einheitlicher Euro-Zahlungsverkehrsraum (SEPA): 
IBAN DE11 3705 0299 0033 0016 52 Swift BIC: COKSDE33 
IBAN DE27 3706 9707 1200 1780 13 Swift BIC: GENODED1SAM 
IBAN DE53 3706 9520 5000 4590 13 Swift BIC: GENODED1RST 
IBAN DE39 3701 0050 0023 1085 03 Swift BIC: PBNKDEFF 
IBAN DE14 3862 1500 0000 0119 49 Swift BIC: GENODED1STB 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Haltestelle:  
Sankt Augustin-Markt 
Straßenbahn: 66 
Busse: 508, 517, 529, 535 

 

 
  

Der Bürgermeister 

 
 
 
Postanschrift: Stadtverwaltung  53754 Sankt Augustin 
 

An die 
Fraktionen und Fraktionslosen 
im Rat der Stadt Sankt Augustin 
 
im Hause 
(per GroupWise/E-Mail) 
 

Dienststelle 

Bürgermeister- und Ratsbüro 
Ratsbüro, Markt 1 

Auskunft erteilt: 

Herr Müller 
Zimmer: 

402 

Telefon (0 22 41)  243-0  Durchwahl: 394 

Telefax  (0 22 41)  243-430  Durchwahl: 77394 

E-Mail-Adresse: thomas.mueller@sankt-augustin.de 

Internet-Adresse: http://www.sankt-augustin.de 

Besuchszeiten 

Rathaus 

montags: 
8.30 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr,  
dienstags bis freitags: 
8.30 Uhr - 12.00 Uhr 

Bürgerservice (Ärztehaus) 

montags und donnerstags: 
7.30 Uhr – 18.00 Uhr, 
dienstags und mittwochs: 
7.30 Uhr – 14.00 Uhr, 
freitags: 7.30 Uhr – 12.00 Uhr 

 

Ihr Schreiben vom Ihr Zeichen Mein Zeichen Datum 

            BRB-Mü.      20.06.2012 

 
 
Dachgeschossausbau an der EGS/KGS Hangelar; 
Anfrage der SPD-Fraktion, Drucksachen Nr. 12/0208 vom 22.05.2012 zur 
Sitzung des Rates der Stadt Sankt Augustin am 04.07.2012 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit beantworte ich die o.a. Anfrage wie folgt: 
 

1. Welchen Zeitablauf plant die Verwaltung zur Durchführung des o.g. 
Vorhabens? 

 
Mit der Maßnahme wird noch im Jahr 2012 mit der Vergabe der Planungsarbeiten 
begonnen. Die Fertigstellung ist zum August 2014, also dem Beginn des Schuljahres 
2014/15, avisiert. 
 
 

2. Wie viele zusätzliche Betreuungsplätze entstehen durch den Ausbau des 
Dachgeschosses? 

 
Derzeit besuchen 143 Kinder die OGS in Hangelar. Bis zum Schuljahr 2014/15 soll 
diese Zahl um 57 auf insgesamt 200 OGS-Plätze erhöht werden. 
 

 

___ 

 
 

___ 
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3. In welcher Betreuungsform (ÜMI; OGS; strukturierter Ganztag) entstehen die 

zusätzlichen Plätze? 
 
Die zusätzlichen Plätze werden nur im OGS-Bereich eingerichtet. Zum Schuljahr 
2014/15 sieht das Konzept der KGS-Hangelar vor, dass ein Zug (1. bis 4. Klasse à 25 
Schülerinnen und Schüler) im strukturierten Ganztag unterrichtet wird.  
Dies bedeutet, dass 100 Plätze im Offenen Ganztag zur Verfügung stehen. Über die 
Anzahl der ÜMI-Plätze wird jeweils in Abstimmung mit dem OGS-Träger zu 
entscheiden sein. 
 

4. Ab wann und in welcher Aufteilung (KGS/EGS) können die Plätze von den 
Eltern belegt werden? 

 
Die Fortschreibung des Entwicklungskonzepts OGS, beschlossen in der Ratssitzung 
vom 14.12.2011, sieht für die kommenden Jahre folgende Entwicklung vor: 
 
 

Schule/Jahr 2011/12 2012/13 2013/14 2014/15 

KGS 88 90 100 115 

EGS 55 75 85 85 

Gesamt 143 165 185 200 

 
Die Zahl der OGS-Plätze wird sukzessive ansteigen, so dass bereits ab dem 
Schuljahr 2012/13 mehr Kinder einen OGS-Platz belegen können. 
 
 

5. Ist es richtig, dass im Dachgeschoss neben dem Betreuungsangebot auch ein 
zusätzlicher Musikraum eingerichtet werden soll? 

 
Im Dachgeschoss sollen drei Mehrzweckräume bzw. Gruppenräume geschaffen 
werden. Ursprünglich hatte die Schulleitung die Absicht, einen Raum für die musische 
Erziehung einzurichten. Vor dem Hintergrund des OGS-Ausbaus kommt jedoch nur 
eine multifunktionale Nutzung der Räume in Frage. Diese „Einschränkung“, wie auch 
die gesamte Ausbauplanung wurden mit den Schulleitungen abgestimmt. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
In Vertretung 
 
 
 
Rainer Gleß 
Erster Beigeordneter 
 


